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benlalden, W* a i t  sn Eichorheit gr»nst*iid<*r Vaiirsefceia. 
iiahfcait eu irgendelnsa Zeitpunkt such ahne Verf elgunge. 
einfluS ertcsim&iur geworden w*rs, kam» nur fa r  «1« Sum» 
von swei «ehren w i t  4*» e rs tm  ttelawd» in  Frühjahr 1943 
auf die Vürfelgung surUckgeitShrt verdsii« Dane eh seien 
a l t  «n M W n tn it greaaewisr » ttiw h il nUahlwi t  die sn~ 
lsgebedlagten Faktoren tra il anr Vlrtaung gefceewwM aia 
M ltlum  du® m | t tifr f *f M & M fer t l l f t i i i  tMHrttaM*
«f— W jttalentsrfth«Iguag «täte dam KUger nieMs aa, 
m il  iw  Leide» bin aus 15. Summe 1947 di« ErrerbaW» 
h lp u it  uk traniger a ls 23 S- beslntrSehtlgt habe.

Das U rteil UUJt keinen Recfatafehler erkennen. Das 
Ende des ir-taehüdigungsseitreuaa beatiaat es anhand das 
Gutachten* «er Chirurgischen UniwsrsitJitakl ta lk  in  98t* 
tlngen nach den OrundsKtsea «aa Boadesgeriehtshefs (Pu# 
I960, 4021 1970, 216 » .  19).

Das U rteil geloht sust» nietet ten  «er in  Ra» I96#t 
190 S r. 10 ahgedrusfctea Katsehsldung «es gMudesgarl,stets« 
befe ab. Sudan «aa W raftatcagerioht hei «er WsMtlgmg 
«m SnteehkdlgmgeMitreMeq «ea Qataetetan «er Universi­
tä tsk lin ik  in  QOttlagen gefelgt i s t ,  le t  ea «er Analste« 
des Landgerichts nleht beigetreten, «aS «ieaee Qatssh ten 
a ls  a lle in ige Orandlage «er M rtellsfineuag n leht ansret* 
ehe. Dm i s t  nieht aa beanstanden. Mtf «ie in  «en Outaate» 
tan Rieht geprüfte Viderlagung «er Vernutung «ee $ 20 
Abe. 2 in  Verbindung a l t  § 19 Aba* 2 BB8 keawt ee echan 
Watealb sieh t en, weil «ee bandaohelbenleiden neoh An* 
sinkt «es flberlsndesgerloht*, «aa aaah laaeeaalt «m be­
anstandeten Gutachten gefolgt i s t ,  e ia  aalafSbedlngtee 
Leiden in engeren Slawe le t  {vgl, BGH B*v 1972, 212 üfir. 0 ), 
Entgegen «er Ansicht «er Beschwerde hat «er Gutachter euch 
4en Zeitpunkt «es uraaeheimanWls bestiawt (s . 10 Ws Out* 
achtens).
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f «  dsn **aSf -1966, 5*6 Kr. S?i 19®, *95 nr. R| 
19**9, 135 Hr, 56 und 27 verflffc*vSH chts» Ibitsö^idu*»- 
g m  4*9 Bundesgerichtshof» ***lcht «but B eruftm geurtell 
e rs ic h tlic h  s ie h t «h»

Soweit di* Be*ebw*rd* lai Übrigen V tif i ta n a v e in  
erheb t, s t e l l t  »leb kein» R*ehtafrege von grundsMtxli» 
otmr Bedeutung* Be» I*ruXung«*rtwil mJjuiit auch n iah t 
I«. «jpe* d*s § 219 XI Mi. 2 SEC vea « in sr «wteeheiiJung 
des n#idw s” ' lebttil<tirs *ü <»50 *«* 1967, 231 Br. 33» 
431 Br. 42).

M*1


	gfi&m


